
Trage für den Lösungssatz die rot markieren Silben in richtiger Reihenfolge (wie im Text) in die Felder ein!
Sternsingen bringt's:

In den Ländern des globalen Südens sind viele Familien so arm, 
dass Kinder arbeiten müssen, damit alle genug zum Leben haben -
kochen und putzen in fremden Haushalten, schwere Lasten auf 
Baustellen tragen, Lebensmittel auf der Straße verkaufen oder 
Ziegel herstellen. Die Folgen sind für diese Kinder sehr schlimm: 
Viele haben gesundheitliche Probleme, keine Zeit mehr, um zu 
spielen, meistens können sie auch nicht mehr in die Schule gehen. 
Ohne Lesen, Schreiben und Rechnen gibt es dann auch keine 
Ausbildung und keinen Ausweg aus der Armut.

Auch in Nepal müssen Kinder arbeiten, damit die Familie über-
leben kann. Das ist schlimm, weil nur Schulbesuch und Ausbildung 
ein gutes Leben möglich machen. Mit eurem Einsatz beim Stern-
singen steht ihr den Kindern und Jugendlichen in Nepal tatkräftig 
zur Seite. Unsere Partner*innen setzen sich aktiv für die Kinder-
rechte ein.
•	 In den „Kinder-Klubs“ lernen Kinder ihre Rechte kennen  

und wehren sich gegen Gewalt und Ausbeutung
•	Schulen werden zu sicheren Orten, an denen Kinder lernen, 

was für ein besseres Leben nötig ist
•	Von der Politik wird gefordert, mehr für Kinderrechte zu  

tun - für Bildung, genug Nahrung, medizinische Versorgung
•	Jugendliche erhalten eine Ausbildung und Starthilfe für  

Schneiderei, Kosmetik oder Kunsthandwerk

Mit der Unterstützung lebt Niruta nun davon, dass sie T-Shirts
mit unterschiedlichen Farben und Mustern gestaltet.
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Sternsingen gegen Kinderarbeit

Beim Sternsingen helft ihr mit, diesen Kindern zur 
Seite zu stehen. Mit den Spenden werden sie betreut 
und können endlich zur Schule gehen. Das ist ihre 
Chance, zu lernen und ein gutes Leben zu führen.

Als Familie könnt ihr so einkaufen, dass 
Erwachsene einen fairen Lohn bekommen 

und Kinderarbeit überflüssig wird. Nämlich 
mit dem Kauf von Fairtrade-Produkten, zum 

Beispiel Kakao, Kaffee, Schokolade, Bananen, 
Reis und vieles mehr.

Unser Ziel ist es, dass überhaupt keine Produkte mehr zu kaufen 
sind, die mit Kinderarbeit hergestellt wurden. Österreichische 
Firmen sollen mit Gesetzen verpflichtet werden, dass ihre Waren 
frei von Kinderarbeit sind - entlang der ganzen „Lieferkette“, also 
zum Beispiel vom Anbau der Kakaobohne über die Verarbeitung 
bis hin zum Schokoriegel. Auf www.kinderarbeitstoppen.at/
mach-mit könnt ihr das auch im Jahr 2025 unterstützen.

Nepal: Kinder stärken & 
gute Zukunft sichern

http://www.kinderarbeitstoppen.at/mach-mit?utm_source=aktionsunterlagen&utm_medium=kinderfolder
http://www.kinderarbeitstoppen.at/mach-mit?utm_source=aktionsunterlagen&utm_medium=kinderfolder

